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PC-Technik

Layout eingestellt sein
- die Feststelltaste (Caps-Lock) darf beim 

Eintritt ins Menü nicht aktiv sein
- automatische Korrekturfunktionen des 

Textverarbeitungsprogramms sollten 
vorher abgeschaltet werden

- nicht zu einer anderen Anwendung wech-
seln, solange das Menü noch aktiv ist
Die Datenleitungen zur Tastatur werden 

durch den FS20 SPC vom PC getrennt, so-
lange das Menü aktiv ist, weil die Tastatur 
nicht für das Vorhandensein eines weiteren 
Busteilnehmers ausgelegt ist.

Das Menü ist weitestgehend selbsterklä-
rend. Es sind jedoch folgende Besonder-
heiten zu beachten:
- Nach etwa 3 Minuten ohne Eingabe be-

endet der FS20 SPC das Menü selbst-
ständig.

- Tasten, für die keine sinngemäße Ab-
kürzung hinterlegt ist, werden als vier-
stelliger Scancode dargestellt.

- Tastenkombinationen werden nach der 
Wertigkeit der Scancodes sortiert dar-
gestellt, für die Bedienung ist die Rei-
henfolge ohne Bedeutung.

- Bei mehrstelligen Eingaben kann zum 
Korrigieren die Rücktaste (Delete) be-
nutzt werden.

- Durch Gedrückthalten von Tastenkom-

Bild 2: Serielle Datenübertragung zwischen Tastatur und PC

binationen kann gedimmt werden. Die 
Richtung des Dimmens ist abhängig vom 
zugeordneten Sendebefehl.

- Jedem Sendebefehl kann eine Einschalt-
dauer zugeordnet werden, was jedoch 
nicht von allen FS20-Empfängern un-
terstützt wird. 
In der Übersicht in Abbildung 1 sind das 

Menü des FS20 SPC und die Untermenüs zu 
den verschiedenen Einstellungen dargestellt. 
Detaillierte Informationen zur Bedienung 
in den Menüs sind neben weiteren Infor-
mationen zu den einzelnen Konfi gurations-
möglichkeiten in der zum Gerät gehörenden 
Bedienungsanleitung zu fi nden.

Die Tastatur-Schnittstelle

Der FS20 SPC benötigt zum einen die 
Betriebsspannung aus dem Tastatur-An-
schluss, zum anderen hat er auch Zugriff 
auf die beiden Datenleitungen CLK (Takt) 
und DAT (Daten). Diese Datenleitungen 

de erzeugt wird.
Es fi

statt, die mittels Taktsignal CLK synchro-
nisiert wird (s. Abbildung 2).

Das Taktsignal wird immer von der Tas-
tatur erzeugt. Für eine Datenübertragung 
vom PC zur Tastatur, etwa zum Ansteu-
ern der LEDs der Tastatur, muss der PC 
eine Sendeanforderung (DAT = low, CLK 
= high) erzeugen, damit die Tastatur ein 
Taktsignal zur Verfügung stellt.

Im Normalfall hört der FS20 SPC auf den 
Datenleitungen nur mit, nur für den Dia-
log im Menü fi ndet ein Eingriff statt. Da-
bei wird die Tastatur temporär mittels eines 
Analogschalters vom PC getrennt.

Den Tasten der Tastatur sind verschie-
dene Codes zugeordnet, so genannte Scan-
codes. Dabei gibt es je einen Scancode für 
das Drücken der Taste (Make-Code) und 
einen weiteren für das Loslassen der Taste 
(Break-Code).

Zum Auswerten von Tastenkombina-
tionen muss der FS20 SPC die Scancodes 
mehrerer gedrückter Tasten im Speicher so 
lange vorhalten, bis ihr zugehöriger Break-
Code gesendet wird. Bei einigen PCs wird 
das Auswerten der Datenleitungen dadurch 
erschwert, dass die Signale der Maus mit auf 
den Tastatur-Anschluss gegeben werden. 
Für den Fall dass ein Break-Code wegen 
einer Übertragungsstörung nicht erkannt 
wurde, löscht der FS20 SPC seinen Spei-
cher nach etwa 8 Sekunden ohne weitere 
Eingabe wieder.

Eine detaillierte Beschreibung der Tas-
tatur-Schnittstelle ist im Internet unter der 
Adresse: http://www.marjorie.de/ps2/start.
htm verfügbar.

Schaltung

Das zentrale Bauelement der Schal-
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Bild 3: Schaltbild des FS20 SPC


